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Auf ein Wort 

In der Nähe des Rennsteigs in Thüringen geschah es: Dieses Kidnapping. Der 
vorgetäuschte Überfall auf Martin Luther. Eine vorsorgliche Entführung ist es ge-
wesen - vor 500 Jahren. Ein fingierter Überfall, dem wir die Deutsche Bibel ver-

danken. 

Auf dem Reichstag zu Worms hatte Luther seine Lehre nicht widerrufen. 

Freies Geleit war zugesagt, doch die Reichsacht schwebte über ihm. Vogelfrei 
und rechtlos war er nun. Um ihn zu schützen, ließ Kurfürst Friedrich der Weise 
seinen Zögling Luther entführen. Und auf die Wartburg bei Eisenach bringen. Von 
der kirchenpolitischen Bühne war der Urheber der Querelen nun verschwunden. 
Seine Gegner wussten nicht, wo Luther geblieben war. Als Junker Jörg – mit ent-
sprechender Kleidung und Bart getarnt – blieb Luther zehn Monate in seinem 
Versteck auf der Wartburg. Er nutzte die Zeit. Auf der Burg übersetzte er das 
Neue Testament ins Deutsche. Die lateinische Bibel lag ihm vor. Daneben das 
griechische Neue Testament. Ende Februar 1522 war es geschafft: In nur 11 Wo-
chen hatte er das Neue Testament ins Deutsche übersetzt. Als ‚September- Tes-
tament‘ ist diese Übersetzung bekannt geworden - weil im September 1522 ge-

druckt. 
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Ein großes Ziel hatte Luther: Jeder Mensch soll die Gute Nachricht von der Liebe 
Gottes in seiner Muttersprache lesen können. Jeder Mensch soll mündig umge-
hen können mit dem Wort Gottes, das für Luther die alleinige Autorität in Glau-
bensfragen hatte. Es lesen und verstehen können. Luther hätte die Bibel auch 
übersetzt, wenn er nicht auf der Wartburg festgesetzt worden wäre. Aber die Ent-
führung vor 500 Jahren und die Zeit als Junker Jörg haben die zügige Überset-

zungsarbeit sicher gefördert. 
 

Die Bibel auf Deutsch. Lebensworte in meiner Sprache. Das war Luther wichtig. 

Das Wort Gottes will gelesen werden - immer wieder aufs Neue, weil Lebenswor-

te darin zu finden sind - Worte die das Leben bereichern, reich machen.  Als 

Schmuck des Bücherschrankes bleibt die Bibel stumm. Gelesen will sie sein. Da-

für hat Luther, alias Junker Jörg, vor 500 Jahren sie übersetzt.  

Auf ein Wort 
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Ökumenischer Kirchenchor  
jeden Mittwoch um 20 Uhr z.Zt. im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Rolf Schneider, Tel. 06133 / 491833) 
 

Evangelischer Singkreis 
Montags 14-tägig um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiterin: Wenke Lehnert, e-mail: wenke.lehnert@realschulepluseich.de) 
 

Evangelischer Posaunenchor  
jeden Donnerstag um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
 
 

Frauenhilfe 
14-tägig mittwochs um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Vorsitzende: Gudrun Seibert, Tel. 06246 / 7401) 
 

Konfirmandenunterricht 
jeden Dienstag um 16 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Markus Kuhnt, Tel. 06246 / 905015) 
 

Krabbeltreff 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Ansprechpartner: Nadine Keller, Mobil-Nr. 0176-31201146) 
 
 

Ökumenischer Frauentreff 
jeden 1. Freitag im Monat 
(Ansprechpartnerin:  Anja Immel, Tel. 06246 / 907180) 
 

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung  
(bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. 06246 / 905015) 

 

Terminkalender 

Aufgrund der aktuellen Situation finden teilweise 

wieder Gruppenveranstaltungen statt. Beachten Sie 

hierzu bitte die aktuellen Mitteilungen im Nachrich-

tenblatt. 
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 Kinderseite 
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Open Air-GoDi 

Open Air-GoDi  -  Die Saison ist eröffnet  
 

Gottesdienst unter freiem Himmel: „Open Air“, also in der 

„offenen Luft“. Ich persönlich liebe diese Open Air-

Gottesdienste. Sie haben etwas ganz Besonderes. Gottes-

dienst mit Blick in den Himmel, manchmal auch in saftiges, 

grünes Laub und vielleicht auch mit Sand unter den Füßen. 

Gottesdienst in der Natur, Gottes Schöpfung, das bedeutet 

den Gottesdienst und Gottes Schöpfung mit allen Sinnen 

genießen. Gerade in der Zeit bevor der Gottesdienst beginnt, 

bewusst die Sonnenwärme oder ein laues Lüftchen auf der Haut spüren, den 

Guten Morgen Gruß der Vögel hören……, erstmal ankommen. 

Open Air, damit verbinden wir doch alle viele Erinnerungen an besondere 

Abende mit Musik, Freunden und vor allem gemeinsames Mitsingen. Mitsin-

gen im Gottesdienst, lange wurde uns dies verwehrt. Und nun können wir wie-

der Mitsingen im Gottesdienst, im Open-Air-Gottesdienst. Die ersten Lieder 

wirkten noch etwas verhalten. Doch schnell erklangen sie wieder in gewohnter 

Lautstärke und es machte sich die Erkenntnis breit: JA, wir können es noch!  
 

Open Air Gottesdienst,  

eben irgendwie besonders! 
 

Andrea Stotz 
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Unsere Konfirmanden/innen 

Am 19. September werden folgende Jugendliche den Gottesdienst  

gestalten und  in der Ev. Kirche in Eich konfirmiert: 
 

    

 

 

 

 

Dirigent gesucht! 

Du wolltest schon immer wissen wie es ist einen Posaunenchor zu leiten 

Du bist offen und hast Erfahrung mit Kirchenmusik und weltlicher Blasmusik 

Du arbeitest gerne mit „erfahrenen“ Freizeitmusikern und bist offen für Neues 

….dann bewirb Dich jetzt als Posaunenchordirigent. Es erwartet Dich ein motivier-

ter Chor und ein abwechslungsreiches Musikprogramm. Die Proben finden immer 

donnerstags von 20.00-22.00 Uhr statt. Auftritte richten sich nach den kirchlichen 

Feiertagen und den örtlichen Veranstaltungen (Neujahrsempfang, Altennachmit-

tag, Weihnachtsmarkt und Kerb) 

 

Wir haben Dein Interesse geweckt, dann melde Dich bei 

Jürgen Beckenbach 0179-2326432 

Ev. Posaunenchor Eich 
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Unsere Gottesdienste 

5.September 14.Son.n.Trinitatis  
   10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Ernst Fischer aus Osthofen) 
 
12.Sepember 15.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst zur Einführung des neuen Kirchenvor-
   standes mit Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder 
 
19.September 16.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation 
 
26.September 17.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst  
 
03.Oktober  Erntedank 
   10 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest  
 
10.Oktober  19.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst 
 
17.Oktober  20.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation 
 
24. Oktober  21.Son.n.Trinitatis 
   10 Uhr Gottesdienst 
 
30.Oktober  16 Uhr Gottesdienst im Altenpflegezentrum Geriatrum 
 
31.Oktober  Reformationsfest 
   Zeit und Ort entnehmen Sie bitte dem aktuellen Nach- 
   richtenblatt 
 
7.November  Drittl.Son.d.Kirchenjahres  
   10 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Juliane Schweda) 
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Unsere Gottesdienste 

14.November Vorl.Son.d.Kirchenjahres (Volkstrauertag) 
   Zeit und Ort entnehmen Sie bitte dem aktuellen Nachrichten
   blatt 
 
17.November Buß-und Bettag 
   Zeit und Ort entnehmen Sie bitte dem aktuellen Nachrichten
   blatt 
 
21.November Ewigkeitssonntag 
   10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen der 
   beiden letzten Kirchenjahre 
 
28.November 1.Advent 
   10 Uhr Frauengottesdienst . Dieser Gottesdienst wird alljähr
   lich vom Ökum. Frauenkreis gestaltet. Herzliche Einladung . 
   Männer sind natürlich nicht ausgeschlossen. 
 
Beachten Sie auch hierzu bitte die aktuellen Mitteilungen im Nachrichtenblatt so-
wie die aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen. 
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Luca App 
Beim Gottesdienstbesuch in unserer Kirche müssen sich die Teil-

nehmenden namentlich registrieren. Dies geschah bisher durch 

das Ausfüllen der Namenszettel (was auch weiterhin möglich 

sein wird). Ab sofort können sich Gottesdienstbesucher auch mit 

der Luca-App registrieren lassen. Dies ermöglicht es dem Ge-

sundheitsamt bei einem Infektionsfall, die Kontakte schnell und vollständig verfol-

gen zu können. Daher bitten wir darum, dass Sie sich zukünftig - wenn möglich - 

mit der Luca-App ausstatten und am Kircheneingang mit dem aushängenden QR

-Code für den jeweiligen Gottesdienst einchecken. Wem dies nicht möglich ist, 

der kann auch weiterhin seine Kontaktdaten in die ausgelegte Liste eintragen. 

Was ist für das Registrieren mit der Luca-App zu tun: 

1. Zu Hause: Die Luca-App auf das eigene Handy aus dem entsprechenden App-

Store herunterladen und sich anmelden. 

2. Vor Ort: Mobile Daten anschalten, Luca-App öffnen, auf "Einchecken" klicken 

und den QR-Code an der Kirchentür einscannen. 

3. Nach dem Verlassen des Gottesdienstes in der Luca-App den Schalter 

"Auschecken" betätigen. 

Hier finden Sie nähere Informationen zur Luca-App: https://www.luca-app.de/ 

Das Auslesen der persönlichen Daten ist allein dem Gesundheitsamt im Infekti-

onsfall möglich. Wir als Kirchengemeinde stellen nur den QR-Code vor Ort zur 

Kennzeichnung als Gottesdienst- und Gemeindeveranstatung zur Verfügung. Die 

Höchstzahl der Gottesdienstbesucher ist auf 50 Personen festgelegt. Die Hygie-

ne- und Abstandsregeln gelten weiterhin. Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-

forderlich. 
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Krabbelgruppe Eich 
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 Sommer, Sonne, Ferienzeit 

Mit einem spannenden Freizeitprogramm, angeboten 
von den TeamerInnen vom Jugendbüro und Jugend-
pflegerin Anna Weide, begannen die Sommerferien für 
Jugendliche ab 12 Jahre. Mit eigenen Ideen und jeder 
Menge an mitgebrachten Utensilien der Zirkuspädago-
gInnen vom „Zirkus Flip Mainz e.V.“ entstand ein vor-
führfähiges Programm. Neben dem Jonglieren mit Bäl-
len, Keulen und Ringen wurde auch der Umgang mit 
Diabolos und FlowerSticks, das Schwingen eines Poi 
oder das Fahren mit dem Einrad geübt. Weitere Er-
folgserlebnisse gab es auch beim Laufen auf einer Ku-
gel oder beim Feuer spucken. Auf jeden Fall stehen 
auch weiterhin einige Dinge zum Jonglieren im Jugendtreff zur Verfügung – viel-
leicht entwickelt sich ja auch noch eine kleine Gruppe die sich regelmäßig zum 
Weiterüben und Tainieren treffen möchte. 

 

Sommerferien in der Kuhgasse 
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Ein weiteres Highlight fand an einem Wochenende auf dem Gelände vom Freibad 
in Gimbsheim statt. 46 Jugendliche zwischen 12 und 24 Jahren aus der VG und 
Umgebung fanden sich zusammen, um einen schönen Abend und eine spannen-
de Nacht zu verbringen. Abkühlung gab es bei einem kleinen Turnier im Wasser-
ball und Schwammvölkerball. Später gab es eine kleine Nachtwanderung wäh-
rend Andere am Lagerfeuer Stockbrot grillten und zur Gitarre sangen. Mit einer 
Geschichte zum Thema „Gemeinschaft“ wurde der besinnliche Abend abge-
schlossen. 

Ein großes Dankeschön geht an die vielen Mitar-
beitenden, die sich Programm ausgedacht haben 
und tatkräftig – bis zum Schluss! – mitanpackten. 
Wir freuen uns schon drauf, manche von den neu-
en Gesichtern nach den Sommerferien im Rahmen 
der Jugendarbeit wieder zu sehen. Informationen 
zum Treff in Eich und Hamm sowie zu Veranstal-
tungen in den Herbstferien finden sich auf der 
Homepage www.jugendbuero-eich.de 

 

Ihre/Eure Anna Weide 

Sommerferien in der Kuhgasse 
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Aus dem Pfarramt 

Infos/Aktuelles aus dem Pfarramt 

Liebe/r Leser/in , aufgrund der Lockerungen nimmt Pfarrer Kuhnt wieder  Besu-
che zu  Geburtstagen–75, 80, 85, 90 und ab 91 jedes Jahr -wahr. Zu Ehejubilä-
en bitten wir Sie ,Pfarrer Kuhnt einzuladen, falls dies gewünscht werden soll-

te .Herzlichen Dank 

 

Ab September finden wieder Gottesdienste im Altenpflegezentrum Geriat-
rum statt. Diese sind jeweils am letzten Samstag im Monat um 16 Uhr im 

Wechsel mit der Katholischen Kirchengemeinde . 

 

Goldene Konfirmation Jahrgang 1955/56 

Coronabedingt musste im Jahr 2020 die Feier zur Goldenen Konfirmation aus-
fallen. Dies wollen wir am Sonntag 17. Oktober mit einem Festgottesdienst 
nachholen (vorausgesetzt die Lockerungen bleiben bestehen). Eingeladen sind 
all diejenigen, die in unserer Kirche konfirmiert wurden und auch alle zwischen-
zeitlich zugezogenen Eicher Bürger. Wenn Sie das Konfirmationsjubiläum mit-

feiern möchten, wird um entsprechende Anmeldung im Pfarramt gebeten . 
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Aus dem Pfarramt 

Infos/Aktuelles aus dem Pfarramt 

Pfarrer Kuhnt befindet sich noch bis einschließlich 10. September im Ur-
laub. Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin Vanessa Bührmann aus 

Rheindürkheim, Tel. 06242-2303.  

Das Pfarramt ist besetzt. 

 

Sollten Sie 

• Fragen oder Wünsche haben 

• Hilfe brauchen 

• Oder einfach nur ein Gespräch suchen  

rufen Sie einfach im Pfarramt dienstags oder donnerstags von 9-12 Uhr an. 
Gerne sind wir für Sie da. Sie können uns auch per Mail erreichen. Zur Zeit ist 
das Pfarramt für den Publikumsverkehr jedoch noch geschlossen. In dringen-

den Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin.  

 

Beachten Sie bitte auch die aktuellen Mitteilungen im Nachrichtenblatt. 

 

Herzliche Grüße aus dem Pfarramt und bleiben Sie behütet 

   Ihre Kerstin Fischer-Muth 

   Ihr Markus Kuhnt 

Ev. Pfarramt Eich 

Tel. 06246-905015 

Mail kerstin.fischer-muth@ekhn.de  
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Kirchenvorstandswahl 2021 

Liebe Leserinnen und Leser, 

nach der Wahl vom 13. Juni 2021 setzt sich der zukünftige Kirchenvorstand aus 

folgenden Mitgliedern zusammen: 
 

Regina Vatter 

Andrea Stotz 

Ute Grafen 

Arno Beckenbach 

Margit Schöneck 

Daniel Aumüller 

Ingrid Giesen 

Roland Bonk 
 

Der gewählte Kandidat Marcus Nessler hat die Wahl aus persönlichen Gründen 

nicht angenommen, für ihn rückt Roland Bonk nach. 

Erfreulich zu vermerken ist, dass die allgemeine Briefwahl zu einem hohen Rück-

lauf an Wahlstimmen führte und eine Wahlbeteiligung von 31,06% ergab. Unsere 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer hatten erfreulicherweise alle Hände voll zu tun. 

Die Bekanntgabe des Wahlergebnisses erfolgte daher etwas später, als veran-

schlagt.. Nochmal ein ganz herzliches Dankeschön an Hilde Blum, Steffi 

Burghardt, Gudrun Spieß und Regina Reich. 

Der Einführungsgottesdienst des neuen Kirchenvorstands, sowie die Verabschie-

dung der ausscheidenden Mitglieder, findet am Sonntag den 12.September um 

10:00 statt.  
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Religion für Einsteiger 



 

18 

Der über-dachte Balkon 

„… wer nicht fragt bleibt dumm!“, so heißt es in einem Titellied für eine beliebte 

Kindersendung. Kinder und auch noch Jugendliche erfragen oft und gerne alle 

möglichen Dinge. Als Erwachsene trauen wir uns immer seltener, zu fragen - wir 

wissen doch schon alles! Wirklich? Na dann frage ich mal: Warum hat denn der 

kleine Balkon vorne in unserer Kirche ein kunstvoll gestaltetes Dach? Damit bei 

Regen unser Pfarrer nicht nass wird? Nein, denn normalerweise ist unser Kir-

chendach ja dicht.  

Dieser kleine Balkon zwischen Altar und Orgel ist die Kanzel. Sie ist ein Redner-

pult, von dem aus die Predigt gehalten wird. Gottesdienstbesucher können mich 

von dieser erhöhten Position gut sehen. Damit man mich aber auch gut hören 

kann, ist über der Kanzel der sogenannte Schalldeckel angebracht. In Zeiten, als 

es noch keine Mikrophone gab, ermögliche dieser Schalldeckel ohne technische 

Hilfsmittel eine gute Verständlichkeit. 

Der Prototyp einer Kanzel wird bereits in der Bibel beschrieben (Nehemia 8): Als 

der Priester Esra in einer Versammlung auf einem großen Platz die Tora (die fünf 

Bücher Mose) verliest, 

steht er auf einem hölzer-

nen Podest, das mit einer 

Brüstung umgeben ist.  

Einzug in die Kirchenge-

bäude hielt die Kanzel übri-

gens erst im Mittelalter. 

Sogenannte 

„Predigerorden“ hatten es 

sich zur Aufgabe gemacht, 

die Gläubigen vor den Irr-

lehren der Zeit zu warnen und sie im christlichen Glauben zu bestärken. Sie zo-

gen mit tragbaren Holzgestellen von einer Ortschaft zur anderen und predigten 

von dort aus vor, aber auch in Kirchen. 

Das war offenbar so praktisch, dass sich die Kanzel zum festen Inventar eines 

Kirchengebäudes entwickelte.  
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Der über-dachte Balkon 

In der Reformation wurde die Kanzel dann geradezu zum Markenzeichen des 

Protestantismus. Die Predigt, als wichtiger Bestandteil des Gottesdienstes, ver-

kündigte die neue Lehre so, dass sie auch verstanden wurde. 

In unserer Kirche befindet sich die Kanzel direkt über dem Altar. Damit wird auch 

optisch die Gleichwertigkeit von Abendmahl und Predigt deutlich gemacht. In ih-

rer künstlerischen Ausgestaltung ist die Kanzel ein „Hingucker”: Auf gleicher Hö-

he flankieren die Evangelisten die Person, die die frohe Botschaft von Jesus 

Christus verkündigt. Die Kanzel selbst wird von Engeln getragen, die ja immer 

wieder in biblischen Erzählungen Gutes und Hoffnungsvolles ankündigen.  

Heute hat - trotz der modernen 

Möglichkeiten der elektronischen 

Verstärkung - die erhöhte Kanzel 

mit Schalldeckel ihre besondere 

Faszination nicht verloren. Kinder 

und Jugendliche sind begeistert, 

wenn sie diesen kleinen Balkon 

betreten können und den Ausblick 

entdecken. Beim Krippenspiel verkündet von dort aus der Engel: „Fürchtet euch 

nicht!“. Und auch für mich als Pfarrer hat dieser Ort einen praktischen Nebenef-

fekt: der Blick auf die Gemeinde zeigt mir sofort die Wirkung meiner Predigt. Se-

he ich aufmerksame Zuhörer, dann habe ich wohl den Nerv getroffen. Sehe ich 

ermüdete Gesichter, ist die Predigt zu lang und ich muss schleunigst zum Ende 

kommen. Und auch der Schalldeckel hat einen praktischen Nutzen während der 

Predigt: jedes leise Getuschel wird dann da oben um ein Mehrfaches verstärkt - 

zum Leidwesen nicht nur der Konfirmandinnen und Konfirmanden! 

Kanzel und Schalldeckel sind also gut durch-dacht!  

 

Markus Kuhnt 
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Evangelisches Pfarramt Eich 
Hauptstraße 48 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 905015 
Fax 06246 / 257358 
www.evangelisch-eich.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindepfarrer: Markus Kuhnt, Email: markus.kuhnt@ekhn.de 
Pfarramtssekretärin: Kerstin Fischer-Muth, Email: kirchengemeinde.eich@ekhn.de 
Organist: Ulrich Bretzer (Tel. 06133 / 4263) 
Küster/Hausmeister: Rainer Litz, Eich, Burgheimer Str. 4a, Tel. 06246 / 6648 oder 0160 / 97794283 

 
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogen 
Schanzenstraße 55 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 9069910 
Fax 06246 / 7255 
Leiter: Daniel Port  

 
 
 
 
 

de Giggel  ist der Gemeindebrief für die Evangelische Kirchengemeinde Eich in Rheinhessen. 

v.i.S.d.P.: Pfarrer Markus Kuhnt 
herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes 
Redaktion: Roland Bonk, Andrea Stotz, Daniel Aumüller 
Fotos dieser Ausgabe: Roland Bonk, Markus Kuhnt, Jugendbüro 
Auflage: 1.000 Stück 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 07. November 2021        
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht  
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 
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